
 

 

W-Seminar 

 

Landschaften der Erde 
Entstehung – Nutzung - Gefahren 

 

Leitfach:  Geographie 

Lehrkraft:  Andreas Wolf 

 

Anscheinend häufigere Stürme und Überschwemmungen in Mitteleuropa, die Nutzung alpiner Bereiche 

als Weideland, die Abspaltung Ostafrikas vom Rest des Kontinents oder der Verkauf  von Ackerland in 

Afrika an westliche Industriekonzerne sind nur einige Gesichtspunkte, die im Rahmen dieses Seminars 

aufgeworfen und geklärt werden.  

Das Seminar soll nicht nur die Landschaftsgestaltung durch endogene Kräfte beleuchten, sondern auch, 

inwiefern der Mensch an der Entstehung und Veränderung von Landschaften beteiligt ist. 

 

Insgesamt betrachtet dieses Seminar ein sehr weites, geographisches Feld:  

 

 Wie sind bestimmte Landschaften der Erde entstanden (z.B. die Alpen, Island)? 

 In welchen dieser Regionen verbirgt sich endogener „Sprengstoff“ der das 

Erscheinungsbild der Erde nachhaltig verändern könnte? 

 Wie können diese Gebiete wirtschaftlich genutzt werden? 

 Inwieweit greift der Mensch in den Prozess der Landschaftsentstehung ein? 

 Welche lokalen und globalen Folgen und Risiken ergeben sich durch diese Eingriffe? 

 

 

Besondere Voraussetzungen: 

Neben besonderem Interesse für das Thema und Vorkenntnissen im Fach Geographie ist das 

Verfolgen des Tagesgeschehens durch geeignete Medien (seriöse Zeitungen bzw. Nachrichten) 

wünschenswert. Vorausgesetzt wird ein versierter Umgang mit Grafiken, Tabellen und Statistiken 

(grundlegende mathematische Fähigkeit müssen also beherrscht werden). 

 

 

 

 

 

 


